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Die Blockhütte mit roten Fenstern finden man im Stadtzentrum von Hlinsko, im 
Denkmalschutzgebiet Betlém Hlinsko, was zu dem Freilichtmuseum Vysočina gehört. 
Das Haus liegt nicht weit vom dem Fluss Chrudimka, in einem ruhigen Teil der Stadt, 
der zum Ausruhen und zur Entspannung geeignet ist. In der nahen Umgebung lebten 
früher die bekanntesten Künstler von Hlinsko, Maler Jaroslav Šmída und Bildhauer 
Karel Lidický. Die Landschaft bietet Ausflüge zu vielen interessanten Orten an, weil 
Hlinsko in der malerischen Landschaft an der Grenze von 2 Naturschutzgebieten liegt, 
und zwar Naturschutzgebiete Železné hory und Žďárské vrchy.

Das Alter von der Blockhütte ist ungefähr 200 Jahre. Im Jahre 2012 ist es zu einer 
großen Rekonstruktion gekommen und jetzt bietet die Blockhütte die Unterkunft in 
einem alten Stil für 8 Gäste.

Im Erdgeschoss befindet sich ein großer Gesellschaftsraum mit einer Küchenzeile, mit 
einem Kühlschrank und einem altertümlichen Ofen. Da können die Besucher die Tage 
und Abende zusammen ruhig verbringen. Auf dem Ofen können eine erwachsene 
Person oder zwei Kinder schlafen. Im Erdgeschoss ist weiter eine Duschecke und 2 
Toiletten. Im Dachgeschoss sind zwei Schlafzimmer – ein für drei Personen und ein 
für vier Personen.

Vor der Blockhütte kann man angenehm sitzen, da gibt es große Bäume und Kinder 
können nicht weit von hier auf einem Spielplatz spielen.

In der Blockhütte kann man ganzjährig verlängertes Wochenende verbringen, kleinere 
Ereignisse feiern oder einen wunderbaren Urlaub verbringen. Die Blockhütte ist ideal 
für 2 Familien oder kleinere Firmenfeier. Die Blockhütte ist für alle bestimmt, die 
zusammen sein wollen und zugleich wünschen sie keine andere Gäste da haben.

Die Unterkunft in der Blockhütte können Sie telefonisch oder per E-Mail bestellen.

Zertifiziert mit der Marke „Qualität von Hlinecko“ wurde die Unterkunftseinrichtung:

• Blockhütte mit roten Fenstern

Blockhütte mit roten Fenstern

Der Zauber von alten Zeiten



Der Katalog von zertifizierten Produkten gibt MAS Hlinecko 
in der Zusammenarbeit mit der Stadt Hlinsko heraus.

Qualität von Hlinecko

Sportliebhaber können im Gebiet von Hlinecko vom Frühling bis zum Herbst Rad fahren, in 
der Umgebung sind viele interessanten Radfahrwege für Bergräder und Straßenräder. Wer 
Golf liebt, kann einen Spielplatz besichtigen, der sich nicht weit von hier – in Svobodné Hamry 
– befindet.  Die Landschaft ist ideal für Wandern und im Herbst kann man da Pilze sammeln. 
Im Winter kann man Skiareal Hlinsko besichtigen, wo man zwei Pisten mit drei modernen 
Skiliften, mit einem Kinderübungshang und die Abendbeleuchtung findet. Amateurskiläufer 
und erfahrene Skiläufer  finden da viele Loipen. Das ganze Jahr ist die Schwimmhalle in 
Hlinsko geöffnet und im Winter kann man in der Halle des Winterstadions Eis laufen.

Gerade im Areal von Betlém findet man das Informationszentrum mit einer kleinen Exposition 
von Holzspielzeug, da beraten Sie die Angestellten mit den Ausflügen in die Umgebung. 
Man kann da auch die Landkarte von Hlinsko, Publikationen von diesem Gebiet und kleine 
Geschenke bekommen. Das ganze Jahr kann man mit einem Leiter das Denkmalschutzgebiet 
der Volksarchitektur Betlém Hlinsko mit der Exposition des Erbes UNESCO oder eine unikale 
Weberwerkstatt besichtigen. Mehrmals pro Jahr finden da  Bauernmärkte oder Jahrmärkte 
statt und von Juni bis September wird ein interessantes Programm bei der Aktion 
Regenbogensommer (auf Tschechisch Duhové léto) vorbereitet. In dem Stadtmuseum und 
Galerie findet jedes Jahr eine Ausstellung „Bildendes Hlinecko“ in der Zusammenarbeit mit 
der Nationalgalerie in Prag statt. Das ganze Jahr funktioniert das Multi-Funktions-Zentrum 
mit einem interessanten Programm, mit dem Kino und im Sommer auch dem Sommerkino.

Nicht weit von hier kann man in Veselý kopec das Freilichtmuseum Vysočina besichtigen, 
in den historischen Objekten findet man Zeugnisse des Wohnens und der Wirtschaft von 
Kleinlandwirten von der Hälfte des 19. Jahrhunderts bis zu der Hälfte des 20. Jahrhunderts. 
Die Gegenstände in den Expositionen bilden eine Atmosphäre der Vergangenheit.


